Erläuterungen der Kompetenzbereiche
	1
	Erschließungskompetenz

	
	Die Schülerinnen und Schüler…

	A
	erarbeiten eigenständig komplexe politische, gesellschaftliche und wirtschaftliche Problemstellungen auf der Grundlage von Materialien unter Verwendung fachspeziﬁscher Methoden (z. B. Befragung, Konﬂiktanalyse, Planspiel, Politikzyklus, Szenariotechnik) und allgemeiner Arbeitstechniken (Analyse von Texten, Statistiken, Graﬁken, Bildern, Karikaturen, Visualisierung von Abläufen und Strukturen).

	B
	gewinnen eigenständig Erkenntnisse und Orientierung durch Strukturierungen, Einordnungen, Analysen und Vergleiche

	C
	recherchieren und werten Informationsmaterial eigenständig aus.

	D
	bereiten Erkundungen und Befragungen selbstständig vor und reﬂektieren Durchführung und Ergebnisse.

	E
	belegen Weg und Ergebnis ihrer Erkenntnisgewinnung nachvollziehbar durch Quellenangaben und Anwendung von Zitierregeln.



	2
	Sachurteilskompetenz

	
	Die Schülerinnen und Schüler…

	A
	beschreiben politische/wirtschaftliche/gesellschaftliche Sachverhalte und Problemstellungen in ihrer Komplexität.

	B
	ordnen komplexe Sachverhalte reflektierend in ihren Kontext ein.

	C
	beurteilen differenziert die Aussagekraft von Texten, Statistiken, Grafiken, Modellen, Theorien.

	D
	reflektieren differenziert Sachurteile hinsichtlich ihrer Begründung.

	E
	formulieren differenziert begründete Sachurteile.



	3
	Werturteilskompetenz

	
	Die Schülerinnen und Schüler…

	A
	beschreiben bei komplexen politischen, gesellschaftlichen, wirtschaftlichen Problemen, Kontroversen und Konflikten die Standpunkte und ihre Begründungszusammenhänge von unterschiedlichen Akteuren.

	B
	analysieren vorliegende Urteile hinsichtlich ihrer Begründung und ordnen ihnen zugrunde liegende politische, gesellschaftliche oder wirtschaftliche Werthaltungen zu.

	C
	formulieren kriterienorientiert differenziert eigene Werturteile.

	D
	nehmen aus unterschiedlichen Perspektiven zu komplexen politischen, gesellschaftlichen, wirtschaftlichen Sachverhalten differenziert Stellung.

	E
	überprüfen differenziert eigene Werturteile anhand geltender Normen.

	F
	besitzen die Fähigkeit eigene Werturteile zu modifizieren.



	4
	Handlungskompetenz

	
	Die Schülerinnen und Schüler…

	A
	praktizieren demokratisches Verhalten im privaten und öffentlichen Raum.

	B
	vertreten eigene Interessen in Abwägung zu Interessen anderer.

	C
	treffen Entscheidungen nach Abwägung verschiedener Standpunkte.

	D
	entwickeln die Fähigkeit, Kompromisse zu schließen und diese nach demokratischer Willensbildung und Entscheidung zu akzeptieren.

	E
	entscheiden begründet über die Teilnahme an politischen und gesellschaftlichen Prozessen und Entscheidungen (z. B. Wahlen, Demonstrationen, Volksabstimmungen).

	F
	sind fähig, politische Verantwortung auf verschiedenen Ebenen (z. B. Medien, Parteien, Organisationen) zu übernehmen.

	G
	treffen als wirtschaftliche Akteure begründete Entscheidungen.


Jahrgang 8

	Jugendliche in einer sich wandelnden Gesellschaft


	Verbindliche Themen
	Mögliche Inhalte
	Absprachen
	Verbindliche Kompetenzen

	Familie im Wandel
(8.1)
	· Aufgaben der Familie: Arbeitsteilung, Rollenbilder, Vereinbarkeit von Familie und Beruf
· Vielfalt der Familienformen
	Methodencurriculum:
· Wie gestalte ich Projektarbeit professionell?
	1 A-C, E
2 A-E
3 A-F
4 A-G


	Erziehung und Sozialisation
(8.1)
	· Jugendkulturen
· Sozialisationsinstanzen
· Normen und Werte
· Bedeutung von Gruppen: Ich-Stärkung und Gruppenzwang, Ausgrenzung
· Rollenidentität: freie Entfaltung und Verantwortung
	
	

	Mediennutzung und Datenschutz
(8.1)
	· Bedeutung sozialer Netzwerke
· Sicherheit von individuellen Daten
· Rolle der Werbung
	
	zusätzlich 1 D

	Migration und Integration
(8.2)
	· Deutschland, ein Einwanderungsland?
· Formen und Motive der Migration
· Maßnahmen der Zuwanderungs- und Flüchtlingspolitik
· Primat der Grundrechte
· Möglichkeiten der Integration
	
	Zusätzlich 1 D


	Demografischer Wandel
(8.2)
	· Alterung der Gesellschaft
· Alters- und Bevölkerungsstruktur
	
	

	Sozialer Wandel
(8.2)
	· Soziale Ungleichheit und Chancengerechtigkeit
· Bedeutung von Bildungsabschlüssen
· Soziale Auf- und Abstiegsprozesse
· Gleichberechtigung von Frauen und Männern
	
	






Jahrgang 9

	Politik betrifft uns


	Verbindliche Themen
	Mögliche Inhalte
	Absprachen
	Verbindliche Kompetenzen

	Politische Kommunikations- und
Partizipationsmöglichkeiten
(9.1)
	· Gestaltung und Mitwirkung in der Schule: Schülervertretung, Schülerzeitung
· Aufgaben und Strukturen der Kommunalpolitik
· Mitwirkungsmöglichkeiten in der Kommunalpolitik: Jugendparlamente, Bürgerfragestunde, Bürgersprechstunde
	
	1 A-E
2 A-E
3 A-F
4 A-G


	Wahlen
(9.1)
	· Wahlrecht und Wahlen
· Wahlrechtsgrundsätze
	
	

	Der politische Prozess
(9.1)
	· Prozesse der Willensbildung
· Parteien und Parteienspektrum
· Verbände
· Medien als vierte Gewalt?
· Bedeutung der neuen Medien
· Gesetze und ihre Auswirkungen auf
· die Lebenswelt
	
	



	Politik betrifft uns


	Verbindliche Themen
	Mögliche Inhalte
	Absprachen
	Verbindliche Kompetenzen

	Politische
Entscheidungsebenen
(9.2)
	· Repräsentative Demokratie
· Landtag, Bundestag, Bundesrat
· Regierung und Opposition
	
	1 A-E
2 A-E
3 A-F
4 A-G


	Die Rechtsordnung
(9.2)

	· Rechtsstaatliche Grundsätze
· Menschen- und Bürgerrechte
· Gewaltenteilung
· Jugendliche in der Rechtsordnung
	
	

	Der Bürger in der Europäischen Union
(9.2)
	· Bedeutung der Europäischen Union für die Lebenswelt
	
	


Jahrgang 10

	Begegnungen mit der Arbeitswelt und
Berufsorientierung


	Verbindliche Themen
	Mögliche Inhalte
	Absprachen
	Verbindliche Kompetenzen

	Berufswahl als Prozess
(10.1)
	· Fähigkeiten, Neigungen
· Berufsberatung
· Anforderungsprofile von Berufen
· Rollenerwartungen und Berufswahl
	Methodencurriculum: 
· Wie kann ich mich für meine Berufswahl orientieren?
	1 B,C,E
2 B,C,D,E
3 A,C,D
4 A-G

	Regionaler Arbeitsmarkt
(10.1)
	· Regionale Ausbildungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten
	
	

	Bewerbungsverfahren
(10.1)
	· Bewerbungsunterlagen
· Online-Bewerbung
· Assessmentcenter, Berufsinformationszentrum (BIZ)
· Vorstellungsgespräch
	Methodencurriculum: 
· Was gehört in die Bewerbungsmappe?
· Wie führe ich ein gutes Bewerbungsgespräch?
	



	Begegnungen mit der Arbeitswelt und
Berufsorientierung


	Verbindliche Themen
	Mögliche Inhalte
	Absprachen
	Verbindliche Kompetenzen

	Arbeits- und Berufswelt im Wandel
 (10.1)
	· Strukturwandel, Automatisierung, Digitalisierung
	
	1 B,C,E
2 B,C,D,E
3 A,C,D
4 A-G

	Schulische und berufliche
Bildungsmöglichkeiten
(10.1)
	· Bildungswege: (duale) Ausbildung, Schule oder Studium?
· Berufliche Vielfalt
· ‚Modeberufe‘
	
	

	Die Unternehmung
(10.1)
	· Wirtschaftssektoren
· Unternehmensformen
· Betriebliche Organisationsstruktur
· Produktionsfaktoren
· Standortfaktoren
· Unternehmensziele
	Methodencurriculum:
· Wie erstelle ich einen Praktikumsbericht? 
	

	
Jugendarbeitsschutz und
betriebliche Mitbestimmung
(10.1)
	
· Jugendarbeitsschutzgesetz
· Mitbestimmungsmöglichkeiten im Betrieb
	
	



	Wirtschaft betrifft uns


	Verbindliche Themen
	Mögliche Inhalte
	Absprachen
	Verbindliche Kompetenzen

	Jugendliche als Konsumenten
(10.2)
	· Bedürfnisse und Knappheit
· Werbung und Markenprodukte
· Verbraucherschutz
· Verbraucherberatung
· Wirtschaftliches Handeln: Umgang mit Taschengeld
· Einnahmen und Ausgaben
· Geschäftsfähigkeit, Kaufverträge
· Sparen und Verschuldung
· Ressourcenschonung und Nachhaltigkeit
	
	1 A-E
2 A-E
3 A-F
4 A-G



	Der Markt – Treffpunkt von Angebot
und Nachfrage
(10.2)
	· Einflussfaktoren von Angebot und Nachfrage
· Preisbildung und Wettbewerb
· Wettbewerb in globalen Märkten
	Verbindliche Teilnahme am Betriebspraktikum

	1 A-E
2 A-E
3 A-F
4 A-G


	Soziale Marktwirtschaft
(10.2)
	· Grundprinzipien der Sozialen
· Marktwirtschaft:
· soziale Sicherungssysteme
· Wettbewerbspolitik
· Rahmengesetzgebung des Staates
· Wohlstandsindikatoren
· Tarifparteien, Tarifautonomie
	
	






Jahrgang E

	Gesellschaftliche Herausforderungen im 21. Jahrhundert


	Verbindliche Themen
	Mögliche Inhalte
	Absprachen
	Verbindliche Kompetenzen

	Individuum und Gesellschaft
	· Soziales Handeln und der Prozess der Sozialisation
	
	1 C
2 C Statistiken Grafiken Modelle
2 A, B

	Soziale Ungleichheiten in Deutschland
	· Ursachen und Auswirkungen des demographischen Wandels 
· Politische, gesellschaftliche und wirtschaftliche Aspekte der Migration und der Integration in Deutschland
	
	

	Demografischer Wandel und Migration in Deutschland
	· Merkmale sozialer Ungleichheit (Bildung, Beruf und Einkommen, Migrationshintergrund, Geschlecht ...) 
· Modelle sozialer Differenzierung im Wandel (Stände, Klassen, Schichten, Milieus) 
·  Eliten und soziale Randgruppen 
· Soziale Mobilität 
·  Maßstäbe sozialer Gerechtigkeit
	
	





	Die Demokratie in der Bundesrepublik Deutschland


	Politischer Prozess
	· Das Modell des Politikzyklus 
· Die Gesetzgebung im Spannungsfeld parlamentarischer und außerparlamentarischer Akteure
	
	1 C E
1 B
2 C Theorien
3 A-F
4 A- F


	Politische Ordnung
	· Verfassungsgrundsätze als Basis einer Demokratie 
· Wahlsystem der Bundesrepublik 
· Föderales System der Bundesrepublik in der Diskussion 
· Gewaltenteilung in Theorie und Praxis 
· Bedrohungen von Demokratie und Rechtsstaatlichkeit (politisch und religiös motivierter Extremismus)
	Fakultativ:
· Teilnahme an der Juniorwahl
	

	Politische Theorien
	· Demokratiemodelle
	
	





	Die Soziale Marktwirtschaft zwischen Kontinuität und Wandel


	Wettbewerbs- und Ordnungspolitik
	· Marktmodell und Marktformen 
· Freier Wettbewerb und Konzentration im Widerstreit
	
	1 B 
4 G

	Konkurrierende Leitbilder und Wirtschaftsordnungen
	·  Prinzipien der Zentralverwaltungswirtschaft, der freien Marktwirtschaft und der Sozialen Marktwirtschaft  
· Homo oeconomicus
	
	

	Akteure und mögliche Interessenkonflikte in der Marktwirtschaft
	· Konsumenten- und Produzentensouveränität im Spannungsfeld von z. B. Bedürfnissen, Knappheiten, Interessen, Marketingstrategien und Produktvielfalt 
· Die Beziehung zwischen Akteuren und Märkten: der erweiterte Wirtschaftskreislauf 
· Die Rolle des Staates in der Sozialen Marktwirtschaft ∙
· Tarifautonomie
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Jahrgang Q1.1

	Wirtschaftspolitik im Spannungsfeld zwischen Markt und Staat


	Die Unternehmung
	·  Gründung und Rechtsformen von Unternehmen 
· Betriebliche Mitbestimmung und Unternehmensziele 
· Grundlegende Funktionen und Entscheidungsprozesse im Unternehmen 
· Divergierende Interessenlagen und Lösungsstrategien im Unternehmen 
· Gleichstellungsfragen (z. B. Frauen in Führungspositionen der Wirtschaft; Elternzeit)
	Verbindliche Teilnahme am Wirtschaftspraktikum

Erstellen eines Praktikumsberichtes als Klausurersatz
	1 B-E
2 B-E
3 C-F
4 A-G


	Wirtschaftspolitik im Spannungsfeld von Angebots- und Nachfrageorientierung 
	· Wirtschaftspolitische Zielsetzungen und Zielkonﬂikte 
· Konkurrierende wirtschaftspolitische Konzeptionen 
· Beschäftigungspolitik und Arbeitsmarktpolitik zwischen Markt und Staat
	
	1 A-E
2 A-E
3 A-F
4 A-G

	Wirtschaftswachstum als Wohlstandsmaßstab
	· Indikatoren zur Messung von Wohlstand (BIP, HDI) und der Wohlstandsverteilung (Lorenz-Kurve; GINI-Koefﬁzient) 
· Wachstum und Nachhaltigkeit – ein Gegensatz?
	


	1 A,B, C, E
2 A-E
3 A-F
4 A-G

	Herausforderungen der Wirtschaftspolitik
	· Finanzpolitik zwischen ausgeglichenem Haushalt und Verschuldung 
· Steuerpolitik als Gestaltungsinstrument 
· Umweltpolitik als Herausforderung
	
	1 A,B, C,E
2 A-E
3 A-F
4 A-G









Jahrgang Q1.2


	Europa in Gegenwart und Zukunft


	Der Prozess der europäischen Integration
	· Motive und Leitbilder der europäischen Einigung (Staatenbund, Bundesstaat ...) 
· Von der Wirtschaftsgemeinschaft zur politischen Union
	
	1 A-E
2 A-E
3 A-F
4 A-G

	Politische Institutionen und Entscheidungsprozesse in der EU
	· Entscheidungsstrukturen und Demokratiedeﬁzite in der EU
·  Gesetzgebungsprozesse zwischen Supranationalität und Nationalstaatlichkeit
	
	1A-C, E
2 A-E
3 A-F
4 A-G

	Herausforderungen und Politikfelder der Europäischen Union
	· Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik 
· Migration nach Europa – Flüchtlings- und Zuwanderungspolitik 
· Die EU zwischen Vertiefung und Europaskepsis
	


	1 A-E
2 A-E
3 A-F
4 A-G

	Europäische Politik zwischen gemeinsamer Geldpolitik und nationalstaatlicher Finanzpolitik
	· Der europäische Stabilitätspakt zwischen Norm und Realität 
· Die EWWU – Chancen und Risiken einer einheitlichen europäischen Währung 
· Nationale Schuldenkrisen als Herausforderung für die EU
	
	1 A-C, E
2 A-E
3 A-F
4 A-G






Jahrgang Q2.1

	Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik im 21. Jahrhundert


	Entwicklungen und Strukturen der internationalen Beziehungen
	· Vom negativen zum positiven Frieden (Friedensbegrifﬂichkeit) 
· Das internationale System zwischen Bi- und Multipolarität 
· Entwicklung und Strukturen der internationalen Organisationen und Akteure 
	
	1 A-E
2 A-E
3 A-F
4 A-G

	Strategien der internationalen Friedenssicherung
	· Die deutsche Außenpolitik zwischen nationalen Interessen und globaler Verantwortung 
· Handlungsmöglichkeiten der internationalen Akteure (z. B. UN, NATO und OSZE) 
· Der UN-Sicherheitsrat zwischen Blockade und Kooperation
· Internationale Schutzverantwortung (R2P, IStGh) – neue Wege zur Friedenssicherung?
	


	1 A-C, E
2 A-E
3 A-F
4 A-g

	Herausforderungen für Frieden und Sicherheit im 21. Jahrhundert
	· Staatszerfall und neue Kriege 
· Konﬂiktanalyse an einem aktuellen Beispiel 
· Transnationaler Terrorismus als globale Friedensbedrohung und Strategien seiner Bekämpfung 
· Individuelle Freiheitsrechte und kollektive Sicherheit 
· Ökologische Risiken und Ressourcenkonﬂikte
	
	1 A-C, E
2 A-E
3 A-F
4 A-G










Jahrgang Q2.2
Von den folgenden Themen wird eines unterrichtet
	Die Zukunft des Sozialstaates


	Der Sozialstaat der Bundesrepublik Deutschland
	· Entwicklung und Grundprinzipien des deutschen Sozialstaates 
· Die sozialen Sicherungssysteme in der Bundesrepublik Deutschland und ihre Finanzierung 
	
	1 A-E
2 A-E
3 A-F
4 A-G

	Herausforderungen des Sozialstaates
	· Dimensionen sozialer Gerechtigkeit 
·  Armut im Sozialstaat?
· Zukunft der sozialen Sicherungssysteme (z. B. Gesundheitsvorsorge, Altersabsicherung) 
· Aktuelle Handlungsfelder (z. B. Gleichberechtigung der Geschlechter, Familienpolitik, Inklusion)
	
	

	Der Sozialstaat im Zeitalter der Globalisierung
	· Sozialpolitik zwischen Eigenverantwortung und Solidarität 
·  Der Sozialstaat im globalen Wettbewerb
	


	



	Der Prozess der Globalisierung: Dimensionen und Akteure


	Wirtschaftliche Dimensionen der Globalisierung
	·  Außenwirtschaftliche Leitbilder 
· Indikatoren der Globalisierung 
· Maßnahmen zwischen Freihandel und Protektionismus 
· Die Bedeutung der internationalen Finanzmärkte für die Weltwirtschaft 
· Der Standort Deutschland im globalen Wettbewerb 
	
	1 A-C,E
2 A- E
3 A-F
4 A-G

	Globalisierung als Herausforderung für staatliche und nichtstaatliche Akteure
	· Handlungsfelder und politische Möglichkeiten der Steuerung durch Institutionen und Organisationen (z. B. G7, IWF, NGOs, OECD, Weltbank, WTO) 
· Der Nationalstaat in der Globalisierung: regieren oder reagieren? (z. B. Freihandelsabkommen)
	
	

	Gesellschaftliche Auswirkungen der Globalisierung
	· Chancen für die Entstehung einer neuen Zivilgesellschaft 
· Entstehung und Verschärfung sozialer Konﬂikte? 
· Gewinner und Verlierer der Globalisierung
	


	1 A-E
2 A-E
3 A-F
4 A-g



	Medien und Politik


	Medien als Mittler und Akteur im politischen System Deutschlands
	· Medienlandschaft und Mediennutzung in Deutschland 
· Der öffentlich-rechtliche Rundfunk zwischen Staatsferne und Staatsnähe 
· Der politische Prozess und seine Abbildung in den Medien 
· Personalisierung und Inszenierung der Politik (Politainment)
	
	1 A-E
2 A-E
3 A-F
4 A-G

	Medien und internationale Politik
	· Pressefreiheit weltweit? 
· Krieg und Frieden in der Berichterstattung – Bedingungen und Einﬂussfaktoren 
· Die Macht der Bilder – (Bild-/ Fotoanalyse
	
	

	Medienethik
	· Deutscher Presserat und Pressekodex 
· Die neuen Medien als rechtsfreier Raum? 
· Freiheit der Kunst versus Persönlichkeitsrechte – Was ist/ darf Satire?
	


	

	Digitale Demokratie
	· Demokratischer durch das Internet? Beteiligung 2.0 
· Neue Wege in die Öffentlichkeit oder Empörungsdemokratie?
	
	



	Ökonomie und Ökologie


	Markt und Umwelt
	·  Öffentliche Güter und externe Effekte 
· Wachstumskonzepte: Wachstum und Nachhaltigkeit als Gegensatz?
	
	1 A-C, E
2 A-E
3 A- F
4 A-G

	Ökologische Herausforderungen
	· Klimawandel 
· Zugang, Nutzung und Verteilung von Ressourcen 
· Globale Rohstoffmärkte
	
	1 A-E
2 A-E
3 A-F
4 A-G

	Strategien der nationalen und globalen Umweltpolitik
	· Leitbild nachhaltige Entwicklung 
· Das Konzept der ökosozialen Marktwirtschaft 
· Instrumente der Umweltpolitik 
· ‚Energiewende‘ und Energiepolitik 
· Umweltpolitik zwischen Wettbewerbsfähigkeit und Nachhaltigkeit 
· Klimaschutzpolitik
	


	


Leistungsbewertungen gemäß Fachanforderungen:

Die Lehrkraft wählt je nach fachlichen und pädagogischen Erfordernissen Kriterien zur Beurteilung von Einzelbeiträgen aus und spezifiziert diese. Dabei ist eigenständiges Denken der Schülerinnen und Schüler stets deutlich höher zu gewichten als Auswendiglernen. 
Mögliche Gesichtspunkte können sein:

· Qualität und Quantität der Beiträge im Unterrichtsgespräch
· Mitarbeit, Einsatz und Ideenvielfalt in unterschiedlichen Sozialformen, auch in der Projektarbeit
· Qualität und Quantität der schriftlichen Leistungen: Hausaufgaben, Tests, Praktikumsbericht
· Fähigkeit zur Darstellung, Strukturierung und Präsentation von Ergebnissen (Protokolle, Plakate, Kurzvortrag und Referat, etc.)
· Fähigkeit zum Gebrauch der Fachsprache
· Fähigkeit zur widerspruchsfreien Argumentation auf der Grundlage fachlicher Kenntnisse und Methoden
· Fähigkeit zur Erschließung und kritischen Würdigung fachspezifischen Materials (Texte, Grafiken, Karikaturen, Statistiken, Modelle, etc.)
· [bookmark: _GoBack]Fähigkeit in der Anwendung von fachspezifischen Methoden.

